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wie noch nie!

Die Ausutahl Thürinqens bei der Deutschen

llleisterschaft in Uillingen erstmals ouf

Platz 4 in der Länderulertung Qunioren).

Jahrgang 6 * Ausgabe2l " lnformation Thüringer Karate-Verband e. V. * 211999



KARATE.DO

Dies war wohl mit Abstand die schlechte-
ste Beteiligung an einer Landesmeister-
schaft. Bei den Junioren (deren 8. LM) gab

es in 6 von l6 Disziplinen nicht einen Teil-
nehmer. Das heißt gut ein Drittel (37 ,5 7o )
an Wettkämpfen fanden nicht statt wegen
Nullmeldungen. Welch traurige Bllanz, ha'
be wir keine Junioren mehr die sich im
Wettkampf messen wollen? In weiteren 3

Disziplinen waren nur drei Starter gemel-

det. Diese hätten sich doch auch gleich ei-
nig werden können. Genauso war auch die
Beteiligung der Zuschauer, welche man in
der Greizer Sporthalle zahlen konnte ohne
großen Zeitaufwand. Irgendwo liegt hier
auch die Ursache, welche es zu erforschen
gibt. Denn auf so ein geringes Teilnehmer-
niveau sollten wir bei keiner LM absacken.
Dies hat sicherlich nichts mit den Leistun-
gen der Athleten zu tun, denn die, die an-

getreten waren um sich den Wettkampf zu

stellen zeigten wirklich gute Leistungen.
Im Kata-Wettbewerb gab es sicherlich kei-
ne große Überraschung, außer daß die
Team-Wettbewerbe nicht besetzt w aren.
Bei den jungen Damen gewann endlich
einmal Katrin Kahlert vom 1. KV Erfurt
vor C. Tauchnitz (8. Altenburg) und B.
Gehm (Meuselwitz). Es war thr zu gönnen,

denn nach den 2 und 3 Platzen immer hin-
ter den HSG-Mädchen in den letzten Jah-

ren hatte sie es verdient. Bei den Junioren
ließen die Weimarer S. Hellwich und Ch.
Lerch keine Zwerfel autkommen, wer hier

Sebastian Hellwich (M. Weimar) mit
seiner Final-Kata auf dem Weg zum

Titel bei den Junioren.

-2- Ausgab e 2199

,,. . . Schound ist überall!"
Magere Beteiligung bei der LM der Junioren und Senioren in Greiz

die Krone bekommt. Christian Grüner a1s

Kumite-Spezialist, zeigte allen Anwesen-
den, daß er immer noch Spaß am Kata-
Training hat. Mit seinem 3. Platz konnte er

sich zufrieden schätzen. Im Kumite-Wett-
bewerb sollte es auch zu einigen Überra-
schungen kommen. Na klar, 4 Nichtbeset-
zungen erst einmal. Aber dennoch, drei
Namen sprachen hier für sich, Sabine Hof-
mann (B. Waltershausen, amtierende Deut-
sche Meisterin) siegte in ihrer Klasse + 60
kg und in der Königsklasse (Allkategorie).
Letztere war von den Waltershäuserinnen
beherrscht. Mit S. Stietzel und S. Langner
komplimentierten sie die Medaillensamm-
lung. Christian Grüner (SSK Jena) wider-
fuhr das gleiche wie Sabine. Er setzte sich
souverän in seiner Gewichtsklasse - 65 kg
durch und gewann auch die der Königs-
klasse. Beide Male konnte er auch in den
Finalwettkämpfen seine Schnelligkeit un-
ter Beweis stellen, mit welcher er auch im
letzten Jahr Deutscher Jugendmeister wur-
de. So hatten M. Köhring (KDK Nordhau-
sen) und die anderen kaum eine Chance.
Der Dritte im Bunde ist David Ruppert der
ebenfalls seit Jahren zu den Leistungsträ-
gern und hoffnungsvollen Talenten im
TKV gehört. Er gewann souverän auch in

4iffi,,rt:..

David Ruppert (N. Gotha) beherrschte die Gesrtei' ii. -i'-

seiner Gewichtsklasse -70 kg. Im Mann-
schaftswettbewerb, hier kämpften ja nllr
die Jungs, setzte Christian Grüner noch ei-
nen oben drauf. Denn das ,.zusammen ge-

würfelte" Team mit Christian. Elmar \bist
(Jena) und Michael Köhrin-q (KDK \ord-
hausen) gewannen vor Wutha-Farnroda
und Bushido Waltershausen. \Iit dreimal
Gold und einer Bronzemedailie \t'ar Chri-

stian Grüner der tibe l r'1g-l-a T- -- --:--l--;l'
bei den Junioren. Da einrs:; J *:- --::-- ----- =

Nleisterschaften nutzteil -l;1. .-- :- ..*--:----
wärmen" und noch -qenügel; P -'-,'. -: -:-

sich verspürten, sollte es bei ie:. S::--:-----
meisterschaften so richti-u zur S;cl,: .-:-:-
Bei den Senioren gab es nur eine Liille -

setzte Disziplin, die der Kata-\lannschafi
der Herren.
Im Kata-Wettbewerb der Damen bestimm-
te wieder einmal Christiane Hempel (HSG
Erfurt) das Geschehen. Im dritten Jahr in
Folge gewann sie im Einzel sowie im Ka-
ta-Team-Wettbewerb die Landesmeisterti-
tel. Was hält diese junge Frau noch auf, in
den nächsten Jahren das Zepter noch wei-
ter zu schwingen. Vielleicht die Geburt ei-

nes Kindes oder . Christiane hat sich
lrier in Thüringen zu einer Domifiafiz ent-

wickelt, wie Simone Schreiner oder
Schahrzad Mansuori auf Deutscher Ebene.

Nur ihre Vereinskammeradin Christiane
Wolf mußte sich im Einzel-Wettbewerb
mit dem 4.Platz in diesem Jahr begnügen.
Bei den Herren dominierte wie in den Jah-

ren zuvor Dirk-Uwe Dahm vom Musashi
Weimar. Sascha Marth vom l. KV Schmal-

kalden und Sebastian Hellwich (M. Wei-
mar) komplimentierten wie schon im Vor-

i,i-- j,= P'--7^-:*L:e: -;- K;la-EinZe1.lJlrr u--.L -*-L

ir, K *nire-\\-e ttL,eu erb diktierte in'ieder
:i:r:-;r .Ja-i Bushido \\altershausen das Ge-

s,-hehen. \,Iit 7 Landesmeistertiteln war
man nicht nur am erfolgreichsten, sondern

es zeigte ihrem Trainer Klaus Bitsch. daß

die ,.Alten" noch stark genug sind. So auch

Candy Herzog, der ein erfolgreiches Co-

meback feierte. Nach vielen \:erletzunsen

KARATE.DO THURINGEN



KARATE-DO -3 - Ausgabe 2/99

kehrte er 4 Wochen vor Beginn der Mei-
sterschaft sehr zur Freude von Klaus
Bitsch ins Bushido zurück. Daß er nichts
verlernt hatte, stellte er unter Beweis. In
seiner Gewichtsklasse - 70 kg gewann er
wie schon im letzten Jahr gegen David
Ruppert (Gotha). Beide waren in ihrer
Klasse auch die Besten und stellten dies
auch im Finale unter Beweis. Wobei eines

I,{ico Wojna (KC Schmalkalden) und Chri-
stoph Limbacher (Greizer KD) lieferten
sich einen technisch guten Karupf.

festzustellen war, daß David viel ruhiger
geworden i st und sich einen schönen
Kampf mit Candy lieferte. Weil wir schon
bei schönen Kämpfen sind, davon sahen
die wenigen Zuschauer noch mehr. So z. B.
der Finalkampf des Deutschen Vize-Mei-
sters Benno Günther und dem Greizer
Christoph Limbacher. Welchen Benno,
wenn auch knapp, für sich entschied. Einer
übertraf aber dennoch alle, die Rede ist
vom Schmalkaldener Nico Wojna. Er ver-
stand es, mit seinen gezeigten Techniken
die wenigen Zuschauer und Athleten zum
Beifall zu animieren. Zum Beispiel einge-
sprungene Beinschere, Ushiro-Tobi-Geri
waren keine Seltenheit in seinen Kämpfen.
Auch im Finale der Königsklasse gegen
den Vorjahressieger Jens Andrzejak (Arn-
stadt) zeigte er diese Techniken zur Begei-
sterung der Zuschauer. Mit seinem Titelge-
winn in seiner Gewichtsklasse - 75 kg,
ging für den Schmalkaldener endlich der
Traum des Doubels in Erfüllung. Der
Jenaer Junior Christian Grüner holte sich
auch bei den Senioren noch zweimal Gold
(Einzel - 60 kg und Team) und gehört so
mit zu den erfolgreichsten Karateka in der
Geschichte des TKV.
Bei den Damen setzten sich wie erwartet
Bianca Bitsch (Waltershausen), Annett
\\-iegand t \Äraltershausen) und Claudia
Ber,emann (Ileuselwitz) in den jeweiligen
Klassen durch.
Ein lan-eer Ta_u -ueht zu Ende. was bleibt ist
die Frage, warum so viele Nichtbesetzun-
gen im Juniorenbereich. Eine Analyse wel-
cher jeder Verein für sich vornehmen soll-

te. Es steht nicht immer in erster Linie das

Studium, Bundeswehr, Lehre usw. Sondern
vielmehr sollte darüber nachgedacht wer-
den, ob die Ursachen nicht doch vielleicht
im Training liegen. Viele alte Cracks, die
Pioniere des Karate in Thüringen, gehen
einen eigenen Weg der sich vom Wett-
kampf entfernt. Sicherlich richtig für die
persönliche Entwicklung, aber eure jungen

Vereinswertung Junioren

Leute möchten sich messen. Im Wettkampf
oder wo? Jeder von diesen Karatepionieren
in Thüringen, so auch ich, standen noch
vor 4, 5 oder 6 Jahren selbst im Wett-
kampfgeschehen miteinander. Heute trai-
nieren wir, die ,,Pioniere" Thüringens, ei-
ne andere Form des Karate, aber für uns.
Aber was ist mit dem, was wir dabei lern-
ten. Aber, die Erfahrungen in unserer ,,akti-
venoo Zeit, welche wir sammelten, können
ja müssen wir diese nicht einfach an die
Jugend weiter geben. Zum Beispiel And-
reas Kolleck (3. Dan) fällt es nicht schwer
mit seinen Schülern erfolgreich zu sein
und trotzdem trainiert er für sich einen an-
deren Weg des Karate. Gebt euren Junio-
rinnen auch mehr Selbstvertrauen , bezieht
sie als Trainer und Co-Trainer in eure,
Verein ein, dann haben wir auch nicht die-
sen Schwund.

-or & du-
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Verein l. Platz 2. Platz 3. Platz Punkte Platz
Bushido Waltershausen l.21

SSK Jena 2.15

Musashi Weimar -.,
J.

KJV Kempo Wutha-Farnroda -l
J.

1. KV Erfurt 5.

Nippon Gotha 6.

l. Greizer KD 7.

Bushido Altenburg 7.

KDK Nordhausen 7.

KD Chikara-Club Erfurt 7.

KD Saalfeld 7.

Sakura Meuselwitz 12.

Vereinswertung Senioren

Verein l. Platz 2. Platz 3. Platz Punkte Platz
Bushido Waltershausen 42 1.

Sakura Meuselwitz 2.t4
SSK Jena 3.t2
HSG Erfurt 4.10

l. Greizer KD 5.

KC Schmalkalden 6.

Bushido Altenburg 7.

Musashi Weimar 8.

VfL Gera 8.

1. KV Erfurt 10.

1. KV Schmalkalden 11.

Nippon Gotha 11.

KV Arnstadt 11.

KC Suhl t4.
KD Saalfeld 14,

KD Chikara-Club Erfurt 14.

KARATE.DO THÜRINGEN
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Ergebnisse TM Senioren

Kata-Mannschaft weibl. Kata*lannschaft männl.

Kata-Mannschaft weibl.
Nicht besetzt

Kumite - 53 kg weibl.

nicht besetzt

Kumite - 60 kg männl.

nicht besetzt

Kumite - 70 kg männl.

Kumite - 80 kg männl.

nicht besetzt

Kumite Allkat. männl.

1. Ch. Grüner, SSK Jena
2. D. Ruppert, Nippon Gotha
3, A. Petri, KD Chikara-Club Erfurt

3. E. Voigt, SSK Jena

Kumite-Mannschaft männl.

1. SSK Jena
2. KJV Kempo Wutha-Farnroda
3. Bushido Waltershausen

1. Ch. Grüner, SSK Jena
2. M. Köhring, KDK Nordhausen
3. R. Gimpel, Bushido Altenburg

Kumite - 75 kg männl.

1. HSG Erfurt
2. Bushido Altenburg
3. Sakura Meuselwitz

Kata-Einzel weib!.

1. Ch. Hempel, HSG Erfurt
2. C. Bergmann, Sakura Meuselwitz

3. K. Kahlert, 1. KV Erfurt

Kumite - 53 kg weibl.

1. J. Bubnik, Bushido Waltershausen

2. Ch. Hempel, HSG Erfurt
3. C. Franke, 1. Greizer KD

3. C. Wegmann, 1. Greizer KD

Kumite + 60 kg weibl.

1. C. Bergmann, Sakura MeuselwiE

2, A. Wiegand, Bushido Waltershausen

3. M, Förster, Bushido Altenburg
3. A. Pätzold, KD Saalfeld

Kumite - 60 kg männl.

1. B. Günther, Bushido Waltershausen

2. Ch. Limbacher, 1. Greizer KD
3. C. Zimmermann, Bushido Watterslnusen

3. M. Stoll, Bushido Waltershausen

Kumite - 70 kg männl.

1. C. Herzog, Bushido Waltershausen

2. D. Ruppert, Nippon Gotha
3. M. Grimmer, Bushido Waltershausen

3. A. Petri, KD Chikara Club Erfurt

Kumite - 80 kg männl.

1. S. Bartuch, Bushido Waltershausen

2. S. Wutzler, 1. Greizer KD

3. M. Lampe, SSK Jena
3. J. Michael, 1. KV Erfurt

Kumite Allkat. männl.

1. N. Wojna, KC Schmalkalden
2. J. Andrzejak, KV Arnstadt
3. Ch. Limbacher, 1. Greizer KD

3. O. Schlonski, VfL Gera

Kumite-Mannschaft männL

1. SSK Jena ll
2. Bushido Waltershausen ll
3. SSK Jena I

3, 1. Greizer KD I

nicht besetzt

Kata-Einzel männl.

'1. D.-U. Dahm, Musashi Weimar
2. S. Marth, 1. KV Schmalkalden
3. S. Hellwich, Musashi Weimar

Kumite - 60 kg weibl.

1. B. Bitsch, Bushido Waltershausen

2. S. Worg, Sakura Meuselwitz
3. S. Rischter, Bushido Altenburg
3. Y. Treptau, KC Suhl

Kumite Allkat weibl.

1. A. Wegand, Bushido Waltershausen

2, B. Bitsch, Bushido Waltershausen

3. C. Bergmann, Sakura Meuselwitz

3. B. Gehm, Sakura Meuselwitz

Kumite - 65 kg männl.

1. Ch. Gruner, SSK Jena
2. St. Grirnmer, Bushido Waltershausen

3. B. Gimpel, Bushido Altenburg
3. L- Mendrok, 1. KV Erfurt

Kumite - 75 kg männl.

1. N. Wojna, KC Schmalkalden
2. E. Voigrt, SSK Jena
3. S. Gimpel, Bushido Altenburg
3. J. Bauer, Bushido Waltershausen

Kumite + 80 kg männl.

1. O. Schlonski, VfL Gera
2, N. Krähmer, Bushido Waltershausen

3. M. Busch, 1. KV Erfurt

Ku m ite-Man nschaft weibl.

1 . Bushido Wattershausen
2. Sakura Meusehritz
3. 1. Grelzer KD
3, Bushido Alterüurg

Ergebnisse Tln Iunioren und Senioren
Ergebnisse TM Junioren

Kata-Einzel weibl, Kata-Einzel männl.

1. K. Kahlert, 1 . KV Erfurt 1. S. Hellwich, Musashi Weimar
2, C. Tauchnitz, Bushido Altenburg 2. Ch. Lerch, Musashi Weimar
3. B. Gehm, Sakura Meuselwitz 3. Ch. Grüner, SSK Jena

Kumite + 60 kg weibl.

Kata-Mannschaft männl.
nicht besetzt

Kumite - 60 kg weibl.

1. S. Lagner, Bushido Waltershausen
2. D, Lippold, 1. Greizer KD
3. B. Gehm, Sakura Meuselwitz
3. S. Grammbauer, 1. KV Erfurt

Kumite AIlkat. weibl.

1. S. Hofmann, Bushido Waltershausen 1 . S. Hofmann, Bushido Waltershausen

2. M. Köth, Bushido Waltershausen 2. S. Stietzel, Bushido Waltershausen

3. K. Kahlert, 1. KV Erfurt 3. S. Lagner, Bushido Waltershausen

3. T. Hebecker, Nippon Gotha 3. D. Lippold, 1. Greizer KD

Kumite - 65 kg männl.

1. D. Ruppert, Nippon Gotha 1. S. Wiener, KJV Kempo Wutha-Farnroda

2. A. Petri, KD Chikara-Club Erfurt 2. E. Voigt, SSK Jena
3. S. Hellwich, Musashi Weimar 3. M. Bernsdorf, KDK Nordhausen
3. S. Bergmann, Nippon Gotha 3. E. Randrianarisoa, KJV Kempo

Wutha-Farnroda

Kumite + 80 kg männl.

1. R. Gede, KD Saalfeld
2. R. Obst, Bushido Waltershausen

3. Ch. lnstenberg, Bushido Waltershausen

Ku m ite-Man nschaft weibl.

nicht besetzt

KARATE.DO TITURINGEN
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Die 7. und 8. Landesmeister der Schüler und lugend am

Der Gastgeber war in diesem Jahr das Kyff-
häuser-Karate-Dojo des KDK Nordhausen e.

V. Alle Beteiligten, Landestrainer und das

Präsidium des TKV waren sich im Vorfeld ei-
ner Meinung. Die diesjährigen Schülermei-
sterschaften werden zum absoluten Kracher
aller Altersklassen. Denn in dieser Alterklas-
se hat der TKV nicht nur seine meisten Mit-
glieder, sondern auch eine Menge Potential.
Insgesamt kamen 268 Karatekarinnen aus 19

Vereinen Thüringens zu diesem Championat
auf Sachsen-Anhaltiner Boden, welches vom
Bürgermeister der Stadt Kelbra eröflhet wur-
de.

sr
4,

4

Vclle Halle bei cler Lrutclesrrteistersc'haft arrt

In insqe samt 3l Disziplinen sollten die Lan-
desmeisterlnnen bei _semessen I1 Grad
Raumtemperatur ermittelt u'erden. Im Kata-
\\iettbewerb machten vier Vereine die Sache

unter sich aus. HSG Erfurt, Musashi Weimar.
Sakura Meuselwitz und das gastgebende Do-
jo waren die Favoriten und ließen den ande-
ren Vereinen keine Chance. Bei den Mädchen
gewann Mir.lam Creuzburg (Weimar) vor F.

Krieg und K. Merkert von der HSG Erfurt.
Bei den Jungen dominierten wie in den Jah-
ren zuvor die Jungs des Kyffhäuser-Dojo.
Wieder einmal waren 3 von ihnen mit im Fi-
nale der besten Sechs. Dem Triumph des
Gastgebers machte Sebas tian Reinhardt
(HSG Erfurt) einen Strich durch die Rech-
nung. Er gewann mit einer Steigerung seiner
Leistung gegenüber der Zwischenrunde den
1 . Platz für einige überraschend. Im Kata-
Team-Wettbewerb ließen dann aber die Gast-
geber nichts anbrennen und gewannen sou-
I e rir ', ,-,r \leuselu'itz und Weimar. Die zwei-
te \Iennsch.rit des Kvfftäuser-Doj o kratzte
nur haarscharl- .n der Bronzemedaille vorbei
und verior in der L nter\\'ertung. Bei den jun-
gen Damen dominierten die der HSG Erfurt

Fuße des KUffhäusers
ebenfalls vor Meuselwitz und Weimar.
Im Kumite-Wettbewerb dominierten zwar
wieder einmal die Hochburgen aus Walters-
hausen und Gotha. Trotz dieser Domiuanz
merkte man den vielen teilnehmenden Verei-
nen an, ,,sie schlafen nicht mehr". Viele Trai-
ner haben es erkannt, wenn man den Erfolg
sucht und durch zusätzliches und spezifisches
Training viele talentierte Karatekarinnen för-
dert, findet man auch diesen. Das beste Bei-
spiel lieferten uns die Schülerinnen. In der
Gewichtsklasse - 45 kg machten die Walters-
häuserinnen Lienert" Bauer und Woko die
Plätze unter sich aus. Auch in den anderen

@

q

Fu/le des Kt.ffltäusers, so rnögen yvir es.

Geu ichtsklassen \\'ar immer eine junge
Bushido Kämpterin aus Waltershausen unter
den Platzierten. Aber im Kumite-Team der
I'iädchen konnten sich die Waltershäuserin-
nen iricht durchsetzen. Sie blieben sogar me-
daillenlos. Hier _qe\\'annen die Mädchen von
Sakura Meuselu,itz zv,ar überraschend aber
verdient. Das ist dieses Potential an talentier-
ten Schülerlnnen welches in jedem Verein in
Thüringen ,eibt. |,iur wie werden sie geför-
dert? Bei den Jungen setzten sich die Favori-
ten aus Gotha voll in Szene. Wenn man sol-
che Namen liest wie Jonas Reinhardt, Fabian
Kunze, Benjamin Gröschner, dann weiß je-
der, der sich im Wettkampfbereich auskennt,
das sind schon ,,kleine Größen" im Verband.
Die Gothaer Jungs sind seit Jahren schon im-
mer vorn zu finden und bieten ihrem freund-
lichen Nachbarn dem Bushido Waltershausen
nicht nur Paroli. Ihre Dominanz stellten die
Gothaer Jungs wieder einmal beim Mann-
schaftwettbewerb unter Beweis, wo sie das

Finale unter sich ausmachten. Gotha I gegen
Gotha II. Erstmals ging es bei den Schülerin-
nen auch um mehr als nur um den Titel. Was
viel wichtiger war, war die ,,Fahrkarte" zur l.

Deutschen Schülermeisterschaft Ende S.p-
tember in Hanau. Deshalb sahen die vielen
Zuschauer (knapp 200) auch spannende und
gutklassige Leistungen, welche auch auf
deutscher Ebene mithalten können. Darum
wünschen wir allen Starterlnnen des TKV bei
der l.DM der Schäler viel Erfolg und mögen

sie mit ihren Leistungen in die Fufistapfen
der Jugend, Junioren und Senioren treten.

Die 8. LM der Jugend begann mit Verspä-

tung auf Grund der hohen Meldequote im
Schülerbereich. Für viele von den Jugendli-
chen, welche bedingt mit den Schülern früh
anreisen mußten, war es sicherlich belastend

so lange warten zu müssen. Man solite sich

hierbei vielleicht mal überlegen, ob es nicht
sinnvoll ist, eine Meisterschaft von zwei Al-
tersklassen parallel laut-en zu lassen. Im Ka-
ta-Wettbewerb der Jugend männlich wie
weiblich dominierten wieder einmal die Ka-
ratekarinnen der HSG Pädagogik Erfurt. Bei
den jungen Damen machten die HSG-
Mädchen S. Schneider, N. Schulz und S.

Mischke die Medaillen unter sich aus. Da gab

es auch keine Frage, wer im Kata-Team-
Wettbewerb der Damen gewinnt, flä klar die
Mädchen der HSG Erfurt vor Weimar und
Chikara-Club Erfurt. Bei den Jungen kam es

fast zum gleichen Ergebnis. Nur Steffen Seif-
ferth vom 1. KV Erfurt konnte den Gesamt-

triumph der HSG-Jungen stoppen durch ei-
nen 3 . Platz. Sicherlich hätte Steffen als Vor-
jahressieger noch weiter oben stehen können,
aber es reichte dieses Mal nicht. So gewann

M. Schneider vor Ch. Rubner welche im letz-
ten Jahr noch bei den Schülern ihre Titel hol-
ten. Im Kata-Team-Wettbewerb sicherten
sich ...?, na klar die HSG-Jungs souverän den

LM-Titel vor KDK Nordhalrsen und Weimar.

Lokctlmatador Steve lr{eumann, im Kata-
Einzel Finale mit seiner Kata ,,Bassai-
Dai". Am Ende reichte es z,um 2. Platz,.
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Im Kumite-Wettbewerb sicherten sich die

Waltershäuserlnnen gleich sechs Titel. Nur in
einer Kategorie (- 60 kg männlich) konnte
man keine Medaille gewinnen. Hier machten

die Suhler und Saalfelder die Medaillen unter

sich aus. Wobei die Suhler M. Eppler und A.

Blawidt das Fina\e zur reinen Vereinsange-
legenheit machten. Erstmals unter den Plat-
zieften war ein Karateka eines anderen Stil
vertreten. Die Rede ist von Sylvia Thies vom
Kenbudokan Altenburg (JKF Gujo Kai), wel-
che in der Gewichtsklasse - 55 kg der jungen

Auch das gehört zum guten Bild bei einer LM. Der Händedruck und ein freundliches Wort

nach dem sp o rtlichen Wett s tre it.

Vereinswertung Schüler

Verein I. Platz 2. Platz 3. Platz Punkte Platz

Bushido Waltershausen 35

Nippon Gotha 28

HSG Erfurt
Musashi Weimar
KDK Nordhausen

Sakura Meuselwitz
KJV Kempo Wutha Farnroda
KC Suhl

l. Greizer KD
KC Schmalkalden
KD Chikara-Club Erfurt
1. KC Bad Salzungen

Bushido Altenburg
KD Saalfeld
KK Sondershausen
KSG Zeulenroda

Vereinswertung Jugend

Verein L. Platz 2. Platz 3. Platz Punkte Platz

Bushido Waltershausen 37

HSG Erfurt 23

KC Suhl

Musashi Weimar
KD Chikara-Club Erfurt
Nippon Gotha

KD Saalfeld
l. Greizer KD
KDK Nordhausen

Budokan Zella-Mehlis
1. KV Erfurt
Kenbukan Altenburg
KSG Zeulenroda

1.

2.

3.11

4.10

4.10

6.

7.

8.

9.

9.

9.

12.

t2.
12.

t2.
T2,

1.

2.

3.t6
4.11

5.t0
6.

7.

8.

9.

9.

11.

11.

11.

11.KJV Kempo Wutha-Farnroda

KARATE-DO THÜRINGEN

Damen die Bronzemedaille holte. Auch der

Chikara-Club Erfurt, gerade mit seinen
Kämpferinnen N. Treuse, C. Sattler, D. Mun-
sche beherrschten in ihren Gewichtsklassen
das Geschehen, konnten sich aber im Team-

Wettbewerb nicht behaupten. Hier machten

die Waltershäuserinnen die Platzierungen fast

unter sich aus. Nur die Damen von Musashi

Weimar schoben sich mit einer Bronzeme-
daille noch dazwischen. Trotz spätem Beginn
(15.30 IJhr) konnte der Veranstalter zufrieden

sein. Denn wie vorgesehen war man um
20.00 Uhr fertig, wie man es halt im Kyff-
häuser-Dojo gewohnt ist - der Zeitplan haut

immer hin. Am Rande der Meisterschaft hat-

ten auch die Kampfrichter um Referent
Alexander Suck einiges zu besprechen. Denn

auch hier ist die Leistung das A und O, wie
bei einem Wettkämpfer. Dank an unseren
Sponsor OPEL-Autohaus Yogel, für die
tatkräfti ge Unterstützung.
Der Präsident des Thüringer Karate-Verban-

des Frank Sattler sowie dessen Geschäftsfüh-

rer Uwe Bach danktem dem routinierten
Team um Olaf Reichelt für die gelungene Or-

ganisation dieser Titelkämpfe.
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JugendJugend
Kata - Einzel männl.

1. S. Reinhardt, HSG Erfurt

2. S. Neumann, KDK Nordhausen

3. C. Neumann, KDK Nordhausen

Kata- Mannschaft männl.

1. KDK Nordhausen II
2. Sakura Meuselwitz
3. Musashi Weimar

Kumite - 45kg weibl.

L. J. Lienert, Bushido Waltershausen

2. J. Bauer, Bushido Walterhausen

3. D. Woko, Bushido Waltershausen

3. N. Dressler, Nippon Gotha

Kumite + 50kg weibl.

L. D. Seitz, KJV Kempo Wutha-Farnroda

2. S. Kühr, Bushido Waltershausen

3. C. Kratsch, Bushido Altenburg

3. Anett Schwedler, KDK Nordhausen

Ergebnisse TM
Kata-Einzel weibl.

l. S. Schneider, HSG Erfurt
2. N. Schulz, HSG Erfurt

3. S. Mischke, HSG Erfurt

Kata-Mannschaft weibl.

1. HSG Erfurt
2. Musashi Weimar

3. KD Chikara Club Erfurt

Kumite - 50 kg weibl.

L. N. Treuse, KD Chikara Club Erfurt

2. S. Schütz, Bushido Waltershausen

3. F. Schlüter, Musashi Weimar

3. K. Nagel, Bushido Waltershausen

Kumite - 60 kg weibl.

1. K. Mesch, KC Suhl

2.M. Jugel, l. Greizer KD
3. A. Pögel, Bushido Waltershausen

3. N. Schulz, HSG Erfurt

Kumite - 55 kg männl.

1. S. Müller, Nippon Gotha

2. A. Barisch, Musashi Weimar
3. A. Fischer, KSG Zeulenroda

3. Ch. Flöck, Bushido Waltershausen

Kumite - 65 kg männl.

L. Th. Neuhaus, Bushido Waltershausen

2.H. Ewald, KD Saalfeld

3. A. Rotter, KC Suhl

3. J. Rosenow, Nippon Gotha

Kumite - 75 kg männl.

L. Th. Merten, KC Suhl

2. M. Instenberg, Bushido Waltershausen

3. A. Stein, Musashi Weimar

Kumite-Mannschaft weibl.

1. Bushido Waltershausen V
2. Musashi Weimar

3. Bushido Waltershausen II
3. Bushido Waltershausen III

Kata-Einzel männl.

1,. M. Schneider, HSG Erfurt

2. Ch. Rubner, HSG Erfurt

3. S. Seifferth, 1. KV Erfurt

Kata-Mannschaft männl.

1. HSG Erfurt
2. KDK Nordhausen

3. Musashi Weimar II

Kumite - 55 kg weibl.

L. St. Löwe, Bushido Waltershausen

2. C. Berger, Bushido Waltershausen

3. S. Thies, Kenbukan Altenburg

3. S. Schneider, HSG Erfurt

Kumite + 60 kg weibl.

L. C. Sattler, KD Chikara Club Erfurt

2. N. Eichhorn, Budokan Zella-Mehlis

3. D. Munsche, KD Chikara Club Erfurt

3. N. Jäckel, Bushido Waltershausen

Kumite - 60 kg männl.

L. M. Eppler, KC Suhl

2. A. Blawidt, KC Suhl

3. S. Uthke, KD Saalfeld

3. R. Härtel, KD Saalfeld

Kumite - 70 kg männl.

L. E. Förster, Bushido Waltershausen

2. T.Ackermann, Nippon Gotha

3. F. Gehrke, KJV Kempo Wutha

3. L. Klein, Musashi Weimar

Kumite +75 kg männl.

1. S. Schüler, Bushido Waltershausen

2.M. Schönhals, KD Saalfeld

3. T. Dietzel, Bushido Waltershausen

3. F. Priebe, KD Saalfeld

Kumite-Mannschaft männl.

L. Bushido Waltershausen III
2. l. Greizer KD
3. Musashi Weimar

3. KC Suhl

Krrrrrite - 35 kg männt

1. B. Göschner, Nippon Gotha

2. A. Fleck, Bushido Waltershausen

3. M. Storch, Bushido Waltershausen

3. T. Böhnke, KD Saalfeld

Kumite - 45 kg männl.

L. F. Wiesner, Bushido Waltershausen

2.K. Münster, Nippon Gotha

3. A. Rönhild, Bushido Waltershausen

3. S. Neumann, KDK Nordhausen

Kumite - 55 kg männl.

L. E. Blüthgen, KC Suhl

2. C. Wirthwein, Nippon Gotha

3. M. Marx, Bushido Waltershausen

3. R. Pohle, KK Sondershausen

Kumite - Mannschaft weibl"

L. Sakura Meuselwrtzfi.
2. Nippon Gotha

3. Musashi Weimar

3. KJV Kempo Wutha - Farnroda

Kumite - 40 kg männl.

1,. J. Reinhardt, Nippon Gotha

2. C. Wolff, KD Chikara-Club Erfurt

3. D. Keller, Sakura Meuselwitz
3. R. Herrmann, Nippon Gotha

Kumite - 50 kg männl.

L. F. Kunze, Nippon Gotha

2. R. Möbius, Musashi Weimar

3. P. Dobers, Bushido Waltershausen

3. Ch. Degner, Bushido Waltershausen

Kumite + 55 kg männl.

L. S. Bendrich, Bushido Waltershausen

2. A. Flessing, Bushido Waltershausen

3. Th. Glaser, KDK Nordhausen

3. P. Dietrich, KSG Zeulenroda

Kumite - Manhschaft männl.

1. Nippon Gotha I
2. Nippon Gotha II
3. Bushido Waltershausen V
3. Musashi Weimar

Ergebnisse Tll,l Schüler und Tugend
Ergebnisse TM
Kata - Einzel weihl.

L. M. Creuzburg, Musashi Weimar

2. F. Krieg, HSG Erfurt

3. K. Merkert, HSG Erfurt

Kata-Mannschaft weibl.

1. HSG Erfurt
2. Sakura Meuselwitzll
3. Musashi Weimar

Kumite - 40kg weibl.

1. K. Kreißig, Bushido Waltershausen

2. S. Kunz, l.Greizer KD
3. T. Gröschner, Nippon Gotha

3. Ch. Müller, l.KC Bad Salzungen

Kumite - 50kg weibl.

L. M. Felsberg, Bushido Waltershausen

2. S. Krebs, KC Schmalkalden

3. D. Schuch, Nippon Gotha

3. I. Brandau, KJV Kempo

Wutha - Farnroda

f
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DO.gEITE
Herkunft, Bedeutung und Inhatt der KATA des Shotokan-Ryu
(Zusammengestellt aus Büchern von Funakoshi G. , Nakayama M. , Kanazawa H. ,

A. PflüSer und W. Lind von Frank Pelny)

geübt und kann auch mit einem Stock in der

Hand ausgeführt werden.

Name:

Der Name JITTE (auch JITE) bedeutet auf
OKINAWA -,,Tempelhand".
In Japan wird JITTE mit - ,,Zehn Hände" -

übersetzt, weil die Beherrschung dieser KA-
TA einem die Fähigkeit geben soll, wie zehn

Mann zu kämpfen.
Auf Japan wurde die KATA in JUTTE umbe-

nannt. Dieser Name konnte sich jedoch nicht
durchsetzen.
Es gibt aber auch Meinungen, die den Namen

auf die Ahnlichkeit der Haltung YAMA-UKE
mit der Metallwaffe JITTE (SI) zurücktühren-

,,JI" bedeutet auch ,,Liebe" oder ,,Gnade",
weshalb man den Namen JITTE auch mit
,,Technik der Gnade" übersetzen kann.

Besonderheiten:

Die KATA JITTE besteht nur aus Abwehr-
techniken und enthält keine Fußtritte.
In der Anwendung wird sie nur im SHOTO-

KAN-RYU gegen den Stock (BO, KON)
geübt.

JITTE
Die KATA JITTE, JION UND JIIN gehören

zu selben Gruppe und sind wahrscheinlich
sehr alt. Man vermutet eine Verbindung zu-

einander.

Geschichte:

Die KATA JITTE stammt aus dem chinesi-

schen LUO-HAN-QUAN, welches dem
SHAOLIN-Boxen (auch Mönch- bzw. Arhat-
Boxen) zuztordnen ist und sich bis zu den in-
dischen Übungen des Mönches BODHID-
HARMA zurückverfolgen läßt. Die genaue

Zeitihrer Entstehung ist aber unbekannt.

Auf Okinawa tauchte die JITTE zuerst in der

Stadt TOMARI auf, aber ihren Überbringer
kennt man nicht.
Aus der TOMARI-Gegend gelangte diese

Ii{TA ins SHURI-TE und von dort ins SHO-

TOKAN-RYU. FUNAKOSHI-GICHIN
(1869-26. 04. 1957) beschreibt sie in seinem

Buch,,KARATE- DO KYOHAN" (1935).

JITTE wird in verschiedenen Stilrichtungen

Niveau:
Der Schwierigkeitsgrad der JITTE ist durch-

schnittlich, weshalb sie vor den fortgeschrit-
teneren KATA geübt werden sollte. Sie sollte

ab dem 1. oder 2. Dan beherrscht werden.

EMBUSEN und technische Besonderheiten:

JITTE ist eine sehr kraftvolle KATA, die An-
griffs- und Verteidigungstechniken gegen den

Stock enthält.
Aber sie enthält auch ununterbrochen GYA-

KU-WAZA und viele geheimnisvolle feine

Techniken, wodurch man das Mysterium des

KARATE verspüren kann.

Wie schon in der HEIAN SANDAN trainiert
auch die JITTE die Koordination zwischen

Hüft- und Extremitätenbewegung, die Positi-

on der Ellenbo-een in den Endstellungen und

die richti-ee Spannung der seitlichen Rumpf-
muskeln. Durch das llben der JITTE kann die

korrekte Abwehr verstanden werden.

Die KATA- deren Schrittdiagramm die Form

eines Kreuzes hat. besteht aus 24 Bewegun-

-pen und als Richtzeit zu ihrer Ausführung
werden 60 Sekunden angegeben.

KARATE - frA - KWA| NOnfrHAU§§lU e" V.
Postfach 10 05 10, D-99725 NORDHAUSEN, I / FAX (03631) 60 47 36

W. ffi### * kffm*ftemera#e
am 23. t 24. Oktober ,n?? in Kelbra / Kvffhäuser

Frank PELNY ttl.DAN SHoToKAN-KARATE-Do,4.MG SaCo,l.DAN HANBo-J|TSU,l.MG ESDo

Frank ZIMMERMANN n.DAN ArKrpo, Präsident des AlKlDo-Verbandes Thüringen

OIaf REICHELT II.DAN SHOTOKAN-KARATE-DO, 1.MG SaCO

Jöfg ThOfmeyef t Kyu JXEQJEAI KARATE-DO, Stilrichtungsreferent des

Thüringer Karate Verbandes für JKF GOJU KAI

WANN ? A
* ab 09.00 Uhr
10.00- ll.30Uhr
l0.t[- ll.30Uhr
12.00 - 13.00 Uhr
12.00 - 13.00 Uhr
ab 13.00 Uhr

14.30 - 16.00 Uhr
14.30 - 16.00 Uhr
* ab 16.45 Uhr

* ah I8.N) Uhr

( l. Kyu)
( 2. Dan)
( 3.Dan)
( 2.Dan)

Sonntaq. den 24. Oktober 1999:
ro.oo- tt:0ut" s-7.ryu st.«ytoK;\N-K^,{t:\'I't: Reichelt(2.Dan,Trainer-B)

1o.ffi - 11.30 uhr ab 6. Kyu stto'roKAN KAIiAi'E Pelny (3. Dan, Trainer-A)

ab 12.00 (Jhr - Prufi.s1:e n i,..Altt\t'i.: bis l. Kyu DKVe.V. möglich ! Pelny, Reichelt

WO ? B Zweifetder-Sporthalte in der Ziegelhüüenstraße 10, D-06537 KELBRA / Kyffhäuser

wER ? d alle lnteressenten mit etwas Erfahrung in BUDO-Kampfkünsten

WIE? tr

WAS? E
WIEVIEL ? $

- KARATE,GI, Sport-Paß, Essen, Trinken und etwas Taschengeld nicht vergessen !

x Grundlagen f KATA + KUMITE + Selbstvertei<ligung * Watfentechniken *

- Lehrgangsgebühren : - Vereinsmitglieder KDK Nordhausen DM 20,-

- andere Teilnehmer DM 25,-
. Gürtelprüfungen kosten extra ! - KARATE DM 15,- ,

- KOBUDO und SaCO gemäß gültiger Ordnungen;

! Wichtioe HINWEISE !
c Eine zentrale Übernachtung irt t"iA".ggb]! .öglich ! Daher bitte alle Teilnehmer untereinander abstimmen'

um z.B. durch Fahrgemeinschaften bzw. Fahrt mit den Eltern die An- und Abreise am Sonnabend und Sonntag

zu sichern ! Teilnehmer von außerhalb wegen kostenloser Übernachtung bitte vorher anmelden !

Achnng J Aufsicht über die Teilnehmer ist nur innerhalb der Sporthalle gewährleistet !

Die Tei'inahme erfolgt auf eigene Gefahr ! Der Ausrichter und die l,ehrgangsleitung übernehmen keine

Haftune für Schäden ieglicher Art !

Tßllltl}lGr Samstas

§ßTr Jahnsporthalle in der Jalmstr'

10^00 bis 11.30 Anfäßger bis ?- KYU

11.30 bis 13.00 6.KYu bis Dan

14.00 bis 1 5.00 §ichtrrngstaining
15.00 bis 16.30 Anfänger bis 7.Kyu
16.30 bis 18.00 6.KYubis Dan

fiänt, im ,,Fanal" bei Musik und guter Laune'

Sonntag 09.00 bi§ 10'00 Sichtunpraining
10.00 bis 11.30 Anfetgorbis 7.KYu

11.30 bis 13.00 6.KYubis Dan

Ab 13.15 Uhr Prüfungenbiszum l.KyumÖglich' Martenund

Urkrmden bife mitbringen Bitt§ dedd"e di9,-8.§§Iätigtltlg §urcs

üinefg auf "def 
Ruckspi§. dei Urkunde od€rmit Bele&

Ufif§ßBßllt§Ul{Grkostenlos wie immer in der Sporthalle

der Förderschule (Feldstr.-min Fußweg)

LG-G§Bült& 25,- DM
Kadermitglieder des TKV 15,'DM

*$flUlt& Der Ausrichtcr lehnt jede Form der Haftung wälirend

des trhrganges ab !

KARATE.DO THURINGEN
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,,Die Anderen schlaftn nicht,.. lllneae

Deutsche Einzelmeisterschaften der Junioren und Senioren in Villingen
Am 11. 06. 99 trafen sich zur Abfahrr 38
Thüringer Karateka - teils in Erfurt, teils in
Waltershausen - um ihr Können bei der dies-
jährigen Deutsch en Einzelmeisterschaft der
Junioren und Senioren im Baden-Würtember-
gischen Villingen unter Beweis zu stellen.
Den ersten Wettkampftag sollten die Senioren
bestreiten. In den Kata-Shiai's am Morgen
zogen vier Thüringer Starter ins Feld, wobei
Christiane Hempel (HSG Erfurt) und Claudia
Bergmann (Sakura Meuselwitz) die Kampf-
richter mit ihren beiden ,,Bassai-Dai" in der
Vorrunde leider nicht überzeugen konnten.
Sascha Marth (Schmalkalden) und Dirk-Uwe
Dahm (Musashi Weimar) kämpften sich mit
ihren Kata-Vorträgen bis in die Zwischenrun-
de, schieden dort aber ebenfalls aus. Dennoch
muß zu den Leistungen aller vier gesagt wer-
den, dass in allen Pools wirklich starke Geg-
ner bzw. Gegnerinnen waren (denken wir da
nur an Schahrzad Mansouri oder Michael
Mack) und unsere Athleten wirklich gute Ka-
ta vortrugen.
In den Kumite-Ausscheidungen an diesem
Tag nahmen u. a. ebenfalls wieder die bereits
genannten Christiane Hempel und Claudia
Bergmann teil. Bei den Damen in der Katego-
rie bis 53 kg schied Christiane gleich nach
dem ersten Kampf _segen die Favoritin Nicole
Baum-gartner (Lud§'ieshafen) aus. Auch den
ersten Kampf in der Trostrunde mußte sie 1ei-

der abgeben. Claudia starrere mit Annen \\rie-
,eand (Bushido \\ sjlgtshausen r bei den s eibli-
chen ..Schti ergeri'ichren" über 60 k_e. Die
Erstgenannte kam hier trotz ihrer Bemühun-
gen nicht über den ersten Kampf hinaus. An-
nett r-er1or diesen leider ebenfalls und
scheitene bedauerlicher Weise auch an ihrer
r,r eite ren Gegnerin der Trostrunde. Bianca
Bitsch (Bushido Waltershausen) und Susanne
\\iorg (Sakura Meuselwitz) nahmen in der
Gewichtsklasse bis 60 kg am Wettkampf teil.
Beide Kämpferinnen unterlagen in ihren er-
sten Kämpfen. Die Allkategorie der Damen
bestritten Bianca Bitsch und Annett Wiegand.
Nur Bianca hatte hier etwas mehr Glück und
konnte sich über drei Runden hinausarbeiten.
Erst in ihrem vierten Kampf wurde sie von
der späteren Vizemeisterin Nadine Ziemer
(Friedrichshafen) gestoppt.
Bei den Herren lief es etwas besser. Candy
Herzog (Bushido Waltershausen) konnte in
der Gewichtsklasse bis 70 kg über die Trost-
runde einen 5. Platz erkämpfen, wobei sich
David Ruppert (Nippon Gotha) hier leider
nicht behaupten konnte. Christian Grüner
(SSK Jena), welcher bis 65 kg erstmals bei
den Senioren antrat, konnte ebenfalls einen 5.
Platz für sich verbuchen. Ebenso Nico Wojna
(KC Suhl) in der Klasse bis 75 kg und Nico
Krämer (Bushido Waltershausen) über 80 kg.
Auch Dirk Hübel, Steffen Bartuch, Enrico
Danzer (alle Waltershausen) sowie Olaf
Schlonski (SSK Jena) waren für Thüringen in
ihren Gewichtsklassen am Start. Trotz eben-

Benno Günther (Waltershausen) punktet mit einem
Uramawashi und im Hintergrund feiern LT Kl.
Bitsch und Ch. Limbacher die Finalteilnahme.
falls guter Kämpfe reichte es bei ihnen nicht
für eine Platzierung unter den ersten Fünf.
Die Allkategorie bestritten Nico Wojna und
Jens Andrezejak (KV Arnstadt) leider eben-
falls erfolglos. Nur Benno Günther (Bushido
Waltershausen) und Christoph Limbacher (1.
Greizer KD) schafften es noch unter die er-
sten Drei. Benno startete bis 60 kg. Er ge-
\\'ann seine ersten beiden Kämpfe souverän.
Im dritten Kampf mußte er nach einen 3:3
L nentschieden in die Verlängerung. Dort
r,,'urde er von seinem Gegner durch einen
..I-,shiro-Geri" förmlich niedergestreckt und
verlor somit diesen Kampf. In der Trostrunde
gewann er dann denkbar knapp mit 1:0 Punk-
ten und errang somit am Ende den einzigen
dritten Platz für Thüringen an diesem Wett-
kampftag. Christoph machte es ftu die Zt-
schauer in den Kämpfen bis 60 kg wie immer
recht spannend. Nach ständigen Schlagabtau-
schen und stellenweise knappen Ergebnissen
stand fest: Finalteilnahme! Dort zeigte er sich
dann wahrlich von seiner besten Seite. Zum
Titel fehlte ihm dabei auch ein wenig Glück.
Er war keineswegs schlechter als sein Gegner

Ch. Limbacher ( rechts ) konnte es
kaum spannender bei dieser DM ma-
chen - Vizemeister

Thomas Dannheimer (KD Durach-
Weidach). Aber dennoch - diesen Vi-
zemeistertitel hatte er sich auf jeden
Fall verdient.
Nachdem Kumite-LT Klaus Bitsch,
zu den Ergebnissen des ersten Wett-
kampftages befragt wurde, meinte
dieser: es wird einfach zu wenig
trainiert. Wer mit dem Niveau der DM
mithalten will muß mindestens 7 x
wöchentlich trainieren ! Die Anderen
werden immer besser, die schlafen ja
auch nicht!".
Am nächsten Morgen, kurz vor Wett-
kampfbeginn, wertete der Kata-Lan-
destrainer Frank Sattler den ersten
Wettkampftag aus. Seine Meinung
stimmte mit der von Klaus Bitsch auf-
fallend überein. Er erwog sogar weite-
re Kadertrainingseinheit en zur Verfü-

gung zu stellen.
Der Sonntag - auch wenn dieser mit einer
,,\3" datiert wurde - lief für die Thüringer
Landesauswahl der Junioren bedeutend bes-
ser. Wie schon am Vortag wurden zuerst die
Katashiai's ausgetragen. Cornelia Tauchnitz
(Bushido Altenburg) konnte die Kampfrichter
mit ihrem Kata-Vortrag trotz sichtlicher
Bemühungen leider nicht für sich gewinnen.
Etwas mehr Glück hatte da Katrin Kahlert ( 1 .

KV Erfurt). Sie erkämpfte sich einen Platz in
der Zwischenrunde, schied dort aber aus.
Die Teilnehmerin im Kumite-Ausscheid bis
53 kg, Corinna Franke (1. Greizer KD) konn-
te drei Kämpfe für sich entscheiden. Leider
verlor sie dann das Poolfinale mit 1:2 Punk-
ten. Den weiteren Kampf um den dritten Platz
mußte sie auch abgeben und belegte am Ende
Platz fünf. In der Gewichtsklasse bis 60 kg
starteten Susanne Langner (Bushido Walters-
hausen) und Doreen Lippold ( 1 . Greizer KD)
und verloren beide ihre zweiten Kämpfe.
Über 60 kg waren Marlen Köth und Sabine
Hofmann (beide Bushido Waltershausen) im
Rennen. Marlen ging in der zweiten Runde
,,k. o.", sie kam nach 10 Sekunden nicht wie-
der auf die Beine, und mußte so den Sieg ih-
rer Gegnerin überlassen. Sabine Hofmann
schaffte es mit einem ,,Freilos" und drei ge-
wonnenen Kämpfen bis ins Finale. Von dieser
Leistung sichtlich beflügelt erreichte sie das
gleiche später nochmals in der Allkategorie.
Sie gewann fünf Kämpfe und hatte sich so die
Finalteilnahme gesichert. Ihre Vereinskamera-
din Susanne Stietzel konnte hier einen Kampf
für sich entscheiden, schied dann aber aus.
Die Herren standen an diesem Tage den Lei-
stungen der Damen in nichts nach.
Christian Grüner hatte durch die Auslosung
einen solch starken Gegner bekommen, dass
man dachte, der erste Kampf wäre eine Final-
runde, so qualitativ gut und schnell wurde
gekämpft. Bedauerlich, dass er diesen Kampf
sehr knapp verlor. Bis 70 kg starteten Alexan-
der Petri (Chikara-Club Erfurt) und David

KARATE.DO THURINGEN
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Ruppert. In verschiedenen Pools zeigten sie

hervorragende Kämpfe. Alexander. dem of-
einem Sieg in der Trostrunde, in dieser Diszr-
plin den dritten Platz.

Als die Finalbegegnungen der sich qualifi-
zierten Thüringer waren, lebte die Stimmung
in der Halle förmlich auf. Sabine Hofmann
entschied ihren Finalkampf mit 6:2 Punkten
für sich und wurde wiederholt Deutsche Mei-
sterin. David Ruppert mußte nach einem 4:4
in die Verlängerlrng und verlor erst dort sei-
nen Kampf. Dennoch ist der Vizemeistertitel
ein tolier Erfolg für David. In der Allkatego-
rie hatte Sabine nicht so viel Glück. Ihre
Gegnerin, Shima Micaeli (Alfeld) war so

schell mit ihren Techniken, dass Sabine
mächtig zu tun hatte. Am Ende reichte es für
die Alfelderin und Sabine wurde am E,nde

Vizemeisterin.
Aufgrund des Doppelsieges von Shima, wel-
che in ihrer Gewichtsklasse bereits Deutsche
Meisterin wurde, ließ sich ihr Trainer, Anto-
nio Leucci, wegen einer verlorenen Wette vor
allen Anwesenden in der Villinger Sporthalle
eine Glatze scheren. Dies war wohl das beste

Showprogramm dieser Wettkampftage. . .

Da die Thüringer als Fans bei allen Meister-
schaften immer für die richtige Stimmung
sorgen, ja sogar als einzigartig bezeichnet
werden, versprach der organisatorische Lei-
ter Walter Sosniok den Thüringern während
d.es Wettkamptbetriebes über Mikrofon eine

Uberraschung zu. Sollten die Thüringer die

Stimmung bei der WM 2000 in München
ebenfalls so anheizen, werden Sie ihre Über-
raschung erhalten. Welche und wie warten
wir's ab... !

Es soll noch eine besondere Leistung er-
wähnt werden. Bei der Länderlvertung der
Deutschen Juniorenmeisterschaften konnte
sich das Land Thüringen nicht nur wieder
einmal als erfolgreichstes neues Bundes-
land bestätigen, sondern erstmals auf dem
4. Rang platzieren. Welches sicherlich ein
weiterer erfreulicher Grund zufft Feiern,
denn die Länder Bayern, Rheinland-Ptaiz *
a., blieben hinter unserem kleinem Bundes-
land.

B.:::
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Nicht aufzuhalten, D. Ruppert (links) auf dem Weg zum DM-Finale.

fensichtlich noch etwas Wettkampferfahrung
fehlte, verlor seinen zweiten Kampf wegen zu
harten Kontakts. Über die Trostruncle wurde
ihm noch die Chance zu einem fünften Platz
eingeräumt, konnte diese aber nicht für sich
nutzen. David wurde von Kampf zu Kampf
immer stärker. Auch er gelangte mit seinen
bestechenden Leistungen ins Finale. Steven
Wiener (KJV Kempo Wutha-Farnroda) und
Elmar Voigt (SSK Jena) konnten sich in der

Gewichtsklasse bis 75 kg nicht behaupten.
Lediglich Elmar gewann seinen ersten
Kampf. Auch Robert Gede (KD Saalfeld),
über 80 kg, konnte ,,nur" seinen ersten Kampf
gewinnen. Die Allkategorie der männlichen
Junioren bestritten Christian Grüner und Da-
vid Ruppert. David kämpfte, wie in seiner
Gewichtsklasse, sehr stark. Er konnte immer-
hin fünf Kämpfe ftir sich entscheiden, mußte

sich aber zum Schluß mit Platz 7 begnügen.
Christian entschied hier vier Kämpfe für sich,
verlor den nächsten Kampf und erzielte, mit

Zum dritten Mal in Folge Dewtsche Mei-
sterin, Sabine Hofmann. Die Siegereh-
rung nahm der Prcisident des TKV Frank
Sattler vor wenn das nichts ist!

Ein besonderer Dank geht an unseren Spon-

sor das Opel-Autohaus Vogel in Erfurt, für
die diesjährige lJnterstützung bei der Sicher-
stellung der DM-Teilnahmen.

Vico Köhler

Deutsche Juniorenmeisterschaft en 1999
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Medaillenspiegel
tudesvürüord I. PLtz 1- Phtz 3. PlrE 4. Plctz

Saden-Wü

3ayern

'{iedersachsen

Schlwig-Holstein

Nordrtein-Westfalen

Ihüningen

r0. Saarlald

Hambug

t2. Brmdenbug

13. N{ecklenburg Vorpommem

14. Brmen

Sachen

Arhn

Wette verloren, rttnter mit den Hactren!
Dass die Bundeskampfrichter auch
das Friseurhandwerk beherrschen,
zeigt dieses Foto.
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Ende Juni war es rvieder sou'eit. zum all-
jährlichen Gasshuku-Do, Das Kvfthäuser-
Karate-Dojo des KDK Nordhausen war
Gastgeber zu einem der srößten Bundes-
lehrgänge irn Karate-Shotokan. Genau 485
Karateka aus allen Himmelsrichtungen pil-
gerten in Richtung Stausee nach Kelbra.
Wie jedes Jahr kamen sie von Ückermünde
bis München und \ on \\ieißwasser bis
Hanau. Die weitgereisteste Teilnehmerin
war aber eine Französin. Aurore Chatard
( I . Dan) wohnhaft in Le \,Iontalay bei Gre-
nobel, sie ist zur Zett Gast an der Uni
Chernnitz. Aurore nutzte den Aufenthalt im
benachbarten Sachsen. um ihrern Hobby,
dem Karate am Fuße des Kyfthäuser nach-
zugehen. Sie u'ar _qenauso be_geistert wie
die vielen anderen Teiinehmer. Obwohl sie
wie eini-ee andere Karateka zum ersten
Mal in Kelbra war. füh1te sie sich von An-
fang an -eebor_qen. ..Es ist eine tolle Atmos-
phäre hier und der ausrichtende Verein be-
sitzt eine hervorragende Organisation. Es
stimmte einfach alles. Das Training, das
Umfeld, die Leute, wie sie mit einander
feierten und trainierten. Wenn ich im näch-
sten Jahr in Berlin an der [Jni bin, werde
ich in jedem Fall wieder nach Kelbra kom-
men," so Aurore Chatard.

Unter dem Blick von Sensei Lothar
Ratschke (rechts stehend), waren die
Dan-Trciger in der Analyse und Anwen-
dun g von Kata-Techniken gefordert.

Zum fünften Male konnten die Trainer, je-
der ein Spezialist auf seinem Gebiet, die
Teilnehmer begeistern. Ob Weißgurt oder
Schwarz_eurt. jeder wurde an diesem Wo-
chenende _uefbrdert, geistig wie auch kör-
perlich. Lothar Ratschke (5. Dan WSKA)
überzeu_ete mit der Vermittlung von An-
wendun-qen aus den _eelehrten Kata. Aufge-
baut vom ..Urbild" der Anwendung bis zur
freien realistischen Selbstverteidigung. Bei
diesem Trainin_e stand nicht immer die
Vorgabe von Sensei Ratschke im Mittel-
punkt, sondern auch Anwendungsmöglich-
keiten, welche die einzelnen Teilnehmer
zeigten, wurden im Training durch alle Ka-
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Kuffhäuser Karate-Camp o(ar urieder einmal der rtlagnet
Fast 500 Karateka trafen sich zrum Bundeslehrgang am Kyffhäuser

rateka umgesetzt. Im Kumite-Training leg-
te Landestrainer Klaus Bitsch (3. Dan) den
Schwerpunkt auf die Abwehr von Fußan-
grifTen mit direktem Konter. Er demon-
strierte wieder einmal mit seinen schnellen
Beintechniken, welche Vielfalt es von
Fußangriffen gibt. Genauso vielfältig wa-
ren dann auch die Abwehrkombinationen.
Aber auch seine lustigen, koordinativen
Aufwärmspiele kamen gerade bei den
jüngsten Karateka wieder einmal super an.
Der Kihon-Spezialist (auch im geheimen
der Landestrainer Kihon genannt), Frank

Mister Kihon, so oder cihnlich wurde
Frank Pelny in seinem Training be-
z,eichnet.

Pelny (3. Dan), wußte wieder einmal die
vielen Teilnehmer in Verwirrung zu brin-
gen. Aufbauende Techniken mit der Fein-
heit eines Mikrochips bis zlt schnellen
Technikkombinationen. In der Oberstufe
(Blau- bis Schwarzgurte) vermittelte er das
System einer,,Windrose". Das Acht-
Schritt-Diagramm umgesetzt mit den ge-
forderten Techniken aus dem neuen Prü-
fungsprogramm des DKV vom 9.-1. Kyu.
Am Ende waren es 82 Techniken, die die
Teilnehmer der Oberstufe zu verkraften

welch spektakel, selbst die weiblichkeit nahm an dem sumo-Fun-Turnier teil.
(Wie de rholung erwüns cht ! ? )

hatten. Das am Ende beim selbständig
durchzuführenden Ablauf nicht nur Blau-
und Braungurte ins Stokken geraten, son-
dern auch einige Schwarzgurte das ,,Hand-
tuch warfen", zeugte von der Schwierig-
keit dieser Trainingseinheit. Dass Frank
Pelny mit viel Beifall am Ende belobigt
wurde, für seine Vermittlung der Techni-
ken war wie bei den anderen Trainern ja
schon fast normal. Aber dass Frank auch
Beifall während des Trainings von den
Teilnehmern erhielt, war schon recht unge-
wöhnlich. Neben den anstrengenden Trai-
nings in der warmen Zweifelderhalle, kam
auch der Spaß nicht zu kurz. Am Samstag-
abend vor der Fete stieg das Surno-Fun-
Turnier. Insgesamt nahmen hier 36 Männer
(von 10 bis 49 Jahre) und 15 Frauen (von 8

bis 35, Jahren) teil. Nicht nur die Aktiven
hatten ihren Spaß, sondern auch die vielen
Zuschauer. Von der Zeremonie, den Beina-
men (F'ruchtzwerg, Killerauge usw.) wel-
che sich die Kämpfer selbst gaben bis hin
zum Kampf, war es ein Spaß für alle.
Am Abend stieg dann die Super-Fete wie-
der einmal, mit DJ Ulli Dann. Nicht nur
das große Lagerfeuer heizte die vielen Ka-
rateka ein, sondern auch unser Ulli. Bis um
02.00 Uhr hatte er voll zu tun. Vom Oldie
bis zu den Ölapa Loma Boys (hier hatten
die Sachsen ihren alleinigen Auftritt) war
für jeden etwas dabei.
Am Sonntag nach dem letzten Training
stellten sich wieder viele Karateka der
nächsthöheren Gürtelprüfung. Viele von
ihnen konnten zufrieden den Weg nach
Hause antreten.
Am Sonntagnachmittag hieß es dann Ab-
schied nehmen, aber viele wußten schon,
wir sehen uns wieder im Jahr 2000 am 16.
bis 18. Juni nicht vergessen.
Besonderen Dank an die vielen Helfer, oh-
ne Euch geht es auch im nächsten Jahrtau-
send nicht.
-or-
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l00To Ausbeute des TKU bei der tllannschafts-Dll,l in Breisach
Am 25. 06. 99 fanden die Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaften in Breisach statt. Un-
ter den teilnehmenden Bundesländern war
auch eine kleine Abordnung des TKV. Insge-
samt gingen 4 Teams an den Start. Im Kumi-
te der Junioren weiblich und männlich, sowie
im Kata-Wettbewerb der Junioren und Senio-

ren weiblich. Auf Grund der schlechten Teil-
nahme bei der LM der Junioren mußten sich

die Landestrainer Frank Sattler (Kata) und
Klaus Bitsch (Kumite) etwas einfallen las-
sen. Hinzu kam noch, dass die Kata-Teams
der Junioren und Senioren vom Musashi
Weimar kurzfristig abgesagt hatten.

Im Kumite der Juniorinnen gab es keine Pro-

bleme. Hier starteten Sabine Hofmann, Mar-
leen Köth, Susanne Langner und Susanne

Stietzel für ihren Verein Bushido Waltershau-
sen. Nach anfänglichen Schwierigkeiten stei-

gerten sich alle Kämpferinnen von Kampf zu

Kampf ehe sie an den Villingerinnen schei-

terten. Am Ende war es die Bronzemedaille
für die Damen vom Bushido.
Bei den jungen Herren gründete man kurzer
Hand eine Kampfgemeinschaft (KG Jena)

mit Christian Grüner, Elmar Voigt, (beide Je-

na) David Ruppert (Gotha) und Robert Gede
(Waltershausen). Auch sie wollten den jun-
gen Damen nicht nachstehen, in keiner Wei-
se. Es begann mrt Zittersiegen ehe sie sich
mehr und mehr steigerten. Am Ende war es

Christian und David zu verdanken, dass sie

ebenfalls mit einer Bronzemedaille die
Heimreise antreten durften.
Im Kata-Wettbewerb gab es eine Riesen-
Überraschung. Erstmals in der Geschichte
des Verbandes kletterten im Seniorenwettbe-
werb Thüringer Athleten auf das Ehrenpotest.

Die Damen (Ch. Hempel, Ch. Wolf und
Yvonne Oelke) der HSG Pädagogik Erfurt
schafften dies im Kata-Team-Wettbewerb.
Schon in der Zwischenrunde belegten sie

den 3 .Platz und konnten diesen durch Ner-
venstärke auch im Finale behaupten. Tolle

Das schaffte noch keiner! Eine Me-
daille im Kata bei den Senioren. Die
HSG-Damen auf dem Weg zur Bronze-
medaille.

Leistung, hier hat sich die harte und intensive
Vorbereitung durch ihren Heimtrainer And-

reas Kolleck ge-
lohnt. Glückwunsch !

Bei den Juniorinnen
mußte man wieder
einmal auf die KG (

Kampfgemeinschaft)
zurück greifen. Ch.
Hempel (HSG Er-

furt), K. Kahlert (1. KV Erfurt) und C.

Tauchnitz (8. Altenburg) wurden zur KG Er-

furt kurz nach der LM zusammen geführt.
Das hieß gerade mal 4 Wochen Vorbereitung

und Abstimmung im Training. Dass es sich

lohnte, bewies man mit dem 6. Platz in der
Zwischenrunde und der damit verbundenen
F'inalteilnahme. Aber die drei jungen Damen
setzten noch einen oben drauf. Auch sie

wollten eine Medaille. So war es dann auch,

am Ende reichte es für Bronze hinter Villin-
gen und Straubin-een und die Drei konnten

stolz auf ihre Leistung sein.

So etwas nennt man l}}Vo-Ausbeute. Von

den 4 Teams konnten sich alle mit der Bron-

zemedaille schmücken. Die Landestrainer
schienen sichtlich zufrieden, denn so ein gut-

es Abschneiden hatten wir bei noch keiner
Deutschen Mann schaftsmei stersch aft.

Einen besonderen Dank an alle Heimtrainer
und an den Sponsor des TKV das OPEL-Au-
tohaus Vogel in Erfurt für die Unterstützung.

-fs & or-
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WEIHNACHTS_
LEHRGANG

im trad.

Shotokan Karate Do
inERFURT/ttrtir.
vom 10. bis 12. Dezember 1999

Fritz Oblinger
mit

L. Ratschke K. Griebenow

Kihon Kata Kata - Bunkai Kumite Selbstverteidigung

Trainingsplanung & Gruppeneinteilung
Freitag 10. Dezember 1999
17.00 - 18.30 Uhr Anflän. - 7. Kyu Halle 1

18.30 - 20.00 Uhr 6. Kyu - 4. Kyu Halle 1

20.00 - 21.30 Uhr 3. Kyu - Dan Halle 1( Wiesenhügel ) incl. Dan - Anwärter

Samstag 11. Dezember 1999
09.00 - 10.30 Uhr & 14.30 - 16.00 Uhr Anfän. - 8. Kyu Halle 2

09.00 - 10.30 Uhr & 14.30 - 16.00 Uhr 7. Kyu - 6. Kyu Halle 2

10.30 - 12.fi) Uhr & 16.00 - 17.30 Uhr 5. Kyu - 4. Kyu Halle 1

10.30 - 12.ü) uhr & 16.00 - 17.30 uhr 3. Kyu - Dan Halle L( Wiesenhügel )

DKV - Dan - Prüfung : 18.30 Uhr (Ablauf - bzw. Zeitplan vor Ort) Halle I
DKV - Dan - Prüfer : Fritz Oblinger & Lothar J. Ratschke
DKV - Kyu - Prüfung : 18.30 Uhr (Ablauf ' bzw. Zeitplan vor Ort) Halle 2

Sonntag 12. Dezember 1999

09.00 - 10.30 Uhr
09.00 - 10.30 Uhr
10.30 - 12.ü) Uhr
10.30 - 12.fi) Uhr

Anfän. - 8. Kyu Halle 2

7. Kyu - 6. Kyu Halle 2

5. Kyu - 4. Kyu Halle 1

3. Kyu - Dan Halle 1

Anfänger im Sinne der Teilnahme sind Schüler/innen, die technisch kurz vor Ihrer Prüfung zum 9. Kyu stehen !!!

Prüfungsmarken werden gestellt! Nicht mitbringen!!. Die Prüflinge haben zur Prüfung eine formlose, schriftliche

Einverständniserklärung ihres Trainers bzw. Dojo - Leiters mit Stempel und Unterschrift vorzulegen

Bitte rechtzeitig nach den Richtlinien der DKY - Ordnungen zur Prüfung anmelden!

Lehrgangssebühr : bis |4 Jahre 25,00 DM sowie ab 15 Jahre 30,00 DM

INFO/ Ausrichter bzw. Veranstalter:
Lothar J' Ratschke ii.äf,.iliifät i:"X'o'r?f;är*r,

email hatamoto@t-online.de
wwtv fu,r'Z*t"".t otur"o,ori"
www http://membcrs.aol.corn/KVErfurt

ORT: Erfurt/Wohngebiet Wiesenhügel, Regelschule 13 Heckenrosen\ileg 2 (EF - Süd )
Unterkunft : Übernachtung in der Halle mit Schlafsack und Lumatra möglich.
Touristikinformation: 99084 Erfurt / Fischmarkt2T Te1.0361 - 66400 1Fax6640290

Ausrichter u. Veranstalter lehnen die Haftung für Personen - und Sachschäden jeglicher Art ab.
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Kreisjugendtpiele
im KUffhäuserkreis
Die Kreisjugendspiele im Karate wurden,
nach dem teilnehmerbedingten Ausfall im
vergangenen Jahr, in diesem Jahr vom SV
,,Rot-Weiß" Karate-Kwai Sondershausen
e.V. ausgerichtet. Teilnehmer neben den
Gastgebern war das Kyffträuser Karate-Do-
jo Bad Frankenhausen im KDK Nordhau-
sen sowie SHO-BU-DO Artern. Leider
nahm der Karateverein aus Roßleben nicht
teil. Trotzdem war das Starterfeld mit ins-
gesamt 60 Teilnehmern doch ziemlich be-
achtlich. Erfreulich aus kreislicher Sicht
war, dass nicht nur die Kaderathleten des
Thüringer Karateverbandes mit tollen Lei-
stungen glänzten, sondern auch die Weiß-
und Gelbgurte ihre Nervositat abstreifen
und gutes Karate bieten konnten. Somit
deutet sich ein ,,Nachschub" im leistungso-
rientierten Karate an. Die aus Nordhausen
angereisten Kampfrichter um Frank Pelny
passten sich dem guten Niveau und der fai-
ren freundschaftlichen Atmosphäre an. So
konnten am Ende die Trainer der drei Ver-
eine ein überaus positives Fazit ziehen. Er-
folgreichster Verein war Bad Frankenhau-
sen mit 29 Medaillen (10 Kreismeister),
gefolgt von Sondershausen mit 14 Medail-
len (5 Kreismeister) und Artern mit'7 Me-

Mit machen r mit gewinnen!
Liebe Verbandsmitglieder,

um die Arbeit im TKV noch verbessem zu können und besser zu gestalten, bitte ich Euch
einmal, folgenden Fragebogen auszufüllen und an die Geschäftsstelle zu schicken. Ihr
braucht keinen Absender anzugeben, wenn Ihr wollt!

1. Welche Sportarten außer Karate bietet Ihr in Eurem Yerein noch an?

2. Sind alle Yereinsmitglieder im DKY gemeldet? Wenn nicht warum?

3. Seit Ihr mit dem Yorstand des TKV zufrieden?

4. Was gefäIlt Euch am TKY DKY oder Yerein nicht?

5. Würdet Ihr Funktionen im TKV oder Eurem Verein übernehmen? Welche?

6. Was können wir im TKV noch besser machen?

7. Welche Pmbleme gibt es bei Euch im Verein?

GST TKV Adresse: Uwe Bach
Julius-König-Straße 8

99085 Erfurt
Tel.: 03 6L I 5 62 41 92

daillen.
Uwe PforruU
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Äutohaus Vogel
ein Partrler
des Sports

An der I{enne 22 . 99085 Erfurt

Telefon: 0361/ 42044 -0
Vertragshändler der Adam Opel AG

OPEL@
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Wir stellen uns Yor!
Vereine des Thüringer Karate-Verbands e. V.

SV Thutenhain Abteilung Budo-
kan-Karate

Gründungsdatum: November 1996
Vereinsvorsitzender: Günther Stierand,

Dorfstr. 82, 07 639 Tautenhain
Tel. Priv. 03660L-44112/ dienstl.

036601 -42208 KSB
Vereinsanschrift: Ortlepp, Joachim, Karl-

Wentzel-Str. 2, 07 549 Gera
Tel./Fax . 0365-7 1 1 8025

Abt.-Ltr. Karate und Trainer: Joachim
Ortlepp - 2. Dan Karate, 1. Dan Kwon-Tae-
Jitsu, 1. Kyu Judo; weitere Graduierungen im
Ju-Jutsu, Jiu-Jitsu, Aikido, Esdo ... .

Fach-ÜL-Karate-DSB, Internat. Instructorli-
zefiz der IKA Karate
Mitglieder: 18- im Aufbau befindlich
Trainingsort: Tautenhain - Turnhalle-Ver-
einshaus und Bundeswehrsporthalle
Thainingszeiten: Mo, Fr. 17.00 - 21.00 Uhr

Turnhalle -Vereinshaus

Mi. 18.00 - 19.30 Uhr
Bundeswehrsporthalle

Entstanden aus einer kleinen Gruppe um
Frank Herrmann, 2.Dan Judo, der aus zeitli-
chen Gründen sich leider nicht mehr widmen
konnte, sehen wir uns hauptsächlich als Brei-
tensportverein für jung und alt, mit dem Ziel,
allen interessierten Kampfsportlern ein brei-
tes, wissenswertes Kampfkunstspektrum an-

zubieten, welches aus der 33jährigen Kampf-

sportkunsterfahrung des Trainers resultiert.
Ziel ist nicht in erster Linie das Hervorbrin-
gen von Wettkampfexperten - die können
und sollen ebenso wie Prüfungen als Produkt
eines längeren Trainings anfallen; - sondern

eine umfassende Ausbildung die Spaß macht
und den Horizont eines jeden Sportlers er-
weitert. - Nicht zu vergessen, dass auch Spaß

mitunter schweißtreibend sein kann - Trai-
niert wird als Basis Karate in den Ryu's Sho-

tokan und Gosoku. Weiterhin Techniken aus

den Bereichen Judo, Jitsu, Aikijitsu etc. Ein
großes Gebiet ist der Umgang mit Kobudo-
waffen. Bo (Jo, Hanbo, Tessen), Tonfa klas-
sisch und Polizei Nunchaku, Kubotan, Kubo-
tai etc. Das allgemeine Training ist spezifisch
auf realistische Selbstverteidigung inklusive
der Kata-Bunkai ausgerichtet.

Erfolge: Da die Abteilung in ihrer heutigen
Form recht jong ist, ist das Vorweisen von
Medaillen noch gering. Soll und ist auch
nicht das Ziel.
1. großes Debüt - der Einstieg, waren am
ß.12A. Juni die Kreis-Jugend-Spiele-Karate
in Greiz, ausgerichtet vom Sportfreund. Ch.

Limbacher mit 8 Gold-, 6 Silber- und 3

Bronzemedaillen sowie eine Bronzemedaille
beim IX. Kubota World Cup Karate Champi-
on Chip im Mai 1997 in Warschau durch den

Trainer in den Waffenformen (Tonfa und
Nunchaku) nach Japan, USA.

Probleme: Nur ein Trainer -. aber ein Mitar-
beiter der Erwachsenen-Sportler, mittlerweile
Grüngurt, ist eine gute Hilfe. Das größere
Problem war und ist zum Teil noch die alte
Turnhalle. Fenster wurden notdürftig dicht
gemacht, die Halle gesäubert etc. Die Turn-
halle war jahrelang nur Lagerhalle für alles
Mögliche. Sanitäreinrichtung, Umkleideräu-
me, Duschen - ja nicht einmal Wasserleitung
ist vorhanden. Im Winter wurde ohne Hei-
rung trainiert, - Innentemperatur fast gleich

Außentemperatur. Zur Anerkennung aller,
Kinder wie Erwachsener muß gesagt werden,
daß diese sich dadurch nicht vom Training
abhalten ließen! - In einer Stadt wäre das

wohl kaum möglich! * Licht wurde mittler-
weile instand gesetzt. Lange Zeit wurde ohne

Licht abends trainiert - man wuchs zeitlich
von der Hell- in die Dunkelzone hinein und
es ging.
Wir hoffen, daß langsam etwas mehr Unter-
stützung, vom Bürgermeister zugesagt, auch

erfolgt.
Zielez Gute Vereins- und Jugendarbeit; Leu-
te, gerade Jugendliche von der Straße weg
zubekommen und ein sinnvolles Freitzeitan-
gebot für alt und jung - für Mann und Frau!

- Joachim Ortlepp -
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Naila
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Prüfirng bis 1. ryru
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Wetß - Grfln

1X.00 12.30 tlhr
15.30 1?.OO uhr

Weü - Grün

9.30 11.00 lllrs

üqnnta* 24. OktobgrJ222

Yiolett - Schwarz

12.30 1'1.00 Uhr
17.0O 18.30 Uhr

Yiolat - Schwarz

11.00 12.30 Ulrr

Braun- urrd §clrr*:rzgurts erheltryr ab 15.30 Uhr einc Einreisung
in das funhtionclh laping (Daunsngnrnd- und §prrrnggelenk)
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Karate - Lehrgang
Bia

Bundestrairler

Wo:

I*Watlgsgebührea:

üherwcünng:

Infonnüoa flber

batntrgszettea:

Ausrtchtsr:

Toni Dietl
27.11.99 und 28.1I".99

in
Erfurt

Sportballe &. H§G Erfurt Hochschule nrfirt, Nordhlluser §tr' 46

( Weg ist aus$ßcbildert )

30,-DM

in der Halle nsgü& oder Fremdcnverkehrsamt

Frrsk §attler Julius-König-§tr.8 in99o85 E furt
TeI.0361 I 5626941

:nrm lxhgang mögti€h bis l.KYu

§rnl1ry 21.11.99

10.00 - I 1.00 Uhr rur frtr Kumite - Kaderdes DKV wd TKY

11.00 - 12.30 Uhr 9.KYu - 6.KYu

12.30 - 14,00 LIhr 5.KYu - Dan

15.00 - 16.30 Ubr 9.KYu'6.KYu
16.30 - 18.00 Uhr S.KYu - Dan

§onntag rÄ.11.r9

09.00 - 10.00 Uhr mrr frr Kumite - Ksdlf ds DKV ulld TIry
10.00 - 11.30 Uhr 9.KYu'Drn
ansctrlkß€üd Prüfuryolt

I&ratc Doio Ckikara - Club Erfirt e.V' und H§G Erfirt
Der Ausrichter t€futt jsdc Art dcr Hdrmg $.

Karate - Dtir Chikara Club
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SV ,,Rot-Weißt5 Karate-
Kwai Sondershausen e.V.

Gründungsdatum: F-ebruar I 990

SV-Vorsitzender: Lothar Girschele
Dojo-Leiter: Uwe Pforr
Vereinsanschrift: Uwe Pfon, Hammatalstr. 13,

99706 Sondershausen
Mitglieder: SV ca. 2lA, davon 61 Karateka
(weitere Sektionen Judo, Volleyball, Schwimmen)

Trainingsort:,,Franzberg"-Turnhalte, Turn-
halle Gymnasium, Vereinsdojo
Trainingszeiten: Montag bis Freitag
Trainer: Frank Habeck ,2. Dan:; Uwe Pforr,
2. Kyu; Diana Theuerkauf, 5. Kyu
Erfolge: Gute Platzierungen (auch Podiums-
platze) bei kleineren und größeren Turnieren.
Jedes Jahr gute bis sehr gute Erfolge (Lan-
desmeister) bei den Thüringer Landesmei-
sterschaften. Der Aufbau eines vereinseigt-
nen Dojo'S, um gezielteres E,inzeltraining
durchführen zu können.
Probleme: Hauptproblem ist der immer ge-

ringer werdende Neumitgliederzulauf, ob-
wohl in verschiedenen Gruppen sieben Trai-
ningseinheiten pro Woche geboten werden.
Obwohl in unserem Verein das absolute Lei-
stungsdenken nicht favorisiert wird, besteht

in dieser Richtung etwas Nachholbedarf.
Zielez Mehr Leute zur Trainings- und Ver-
einsarbeitheranzuziehen, zu wenige haben zü
viel zu tun. Werbung von Neumitgliedern,
vor allem im Erwachsenenbereich. Verbesse-

rung der Nachwuchsarbeit.

- Uwe Pfon -

In der Ausgabe 3199 stellen sich
bitte Yor: Fitness Relax Karate-
Club Schmalkalden und Kl)
Roßleben. Die Dojo-Leiter sind
Yerantwortlich für die Zuarbeit
zutm Red akti onss chluß.

Hinweis
der Redaktion

Einsendeschlufi für die Aasgabe 3/99 ist
der 7. November 1999.
Alle Vereine des DKV und vor allem des TKV haben die
Möglichkeit, ihre Ausschreibungen in unserer Verbands-
zeitang zu veröffentlichen. Der Preis für die Veröffentli-
chung von Ausschreibungen und Inseraten ist über die
Geschäftsstelle des TKV zt erfragen.

PRASIDENT
Frank Sattler über
Julius-König-Straße 8

99085 Erfurt
Tel. 03 6tl5 62 69 41 (d)
(oder Geschäfts stelle)

AUSBILDUNGS. UNT)
BREITENREFERENT

Dirk-Uwe Dahm
Trierer Straße 27
99123 Weimar
Tel. /Fax 0 36 43151 43 46

GESCIIAFTSSTELLE
Uwe Bach
Julius-König-Straße 8

99085 Erfurt
Tel. 03 6Il5 62 41 92

YIZEPRASIDENT
Klaus Bitsch
Ohrdrufer Straße 10

99880 Waltershausen
Tel. 0 36 2216 17 53 TKV PRESSEREFEREI{T

Olaf Reichelt
Am Teichfeld 16
06567 Bad Frankenhausen
Tel. u. Fax 03 46 1116 4290
Funk 0l 7216 06 23 33KAMPFRICHTERREFERENT

Alexander Suck
Schleidenstraße 6

011 15 Jena
Tel. 0l 71 12 42 65 7l

STILRIC HTUN GSREFEREI\T
J. K. E, GOJU-KAI

Jörg Thormeyer
Ernst-Thälmann-Str. 9

04514 Deutzen
Tel. 0 34 33151 05

JUGENDWART
Christoph Limbacher
Friedhofstraße 1

07973 Greiz
Tel. 0 36 61161 32 60

FRAUENREFERENTIN
Bianca Bitsch
Ohrdrufer Straße 10

99880 Waltershausen
Tel. 0 36 2216 l7 53

LANDESSPORTWART
Andreas Bratfisch
Julius-Leber-Ring 68
99087 Erfurt
Tel. 0l 12 I 3 l0 22 67

STILRICHTUN GSREFE RENT
SHOTOKAN

Lothar J. Ratschke
Riegaer Straße 6146

99091 Erfurt
Tel. 03 6117 45 24 90
email: hatamoto @ t-online.de
http ://members. aol.com/TXX82 1 4495lindex.htm

1- \,.',.. '

I pnUFUNGSREFERENT I
'JI
| »ietmar Berger rI
I tüber Geschäflsstelle) I
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l(ctNo
Zettraum Ort Veranstaltung Verantwortlich

25.-26.09. Hanau DM der Schüler und Jugend DKV

02.-03.10. Bad Blankenburg C - Trainerausbildung mit L. Ratschke Ausbildr. TKV

03.10. Gotha 7. Wartburg-Pokal Kumite Bushido Waltersh.

09.-10.10. Nordhausen Kobudo-LG Tel.: 0 36 31 / 60 47 36

09.-10.10. Bad Frankenhausen LG mit LT Klaus Bitsch, 3. Dan Kyffhäuser-Dojo

09.-10.10. Hermsdorf LG mit Lothar Ratschke, 5. Dan Tel.: 03 66 01 I 8 30 44

16.-17.10. Leipzig LG mit LT Kl. Bitsch, 3. Dan Tel.: 03 41 / 6 99 19 08

16.-17.10. Hirschberg LG mit Frank Pelny, 3. Dan Tel.: 03 66 44 I 2 21 96

23.-24.10. Kelbra V. BUDO-Wochenende mit Aikido

Karate-Do, JKF Goju Kai Karate

KDK Nordhausen

Tel.: 0 36 31 / 60 47 36

24.1 0. Jena 1. Thüringen-Pokal der Kinder bis Jugend Tel.: 0 36 41 / 60 46 97

30.-31 .1 0. Weißwasser LG mit Lothar Ratschke, 5. Dan Tel.: 03 57 73 l7 00 33

06.-07.1 1 . Artern LG mit Lothar Ratschke, 5. Dan Tel.: 03 57 73 l7 00 33

06. -07 .11 . Schwerin LG mit ASAI, 9. Dan Tel.: 03 81 / I 01 04 11

13.11. Worms Int. Shotokan-Cup DKV

14,11 . Wutha-Farnroda LG mit Frank Pelny, 3. Dan Tel.: 03 69 21 / I 60 40

1 9.-20.11 . Waltershausen NAC HWU C H S- Kade rtrai n i n g LT Kumite

25.11 . Würzburg Deutsche Hochsch u I meisterschaften DKV

27.11 . Erf urt Prüferschulung Prüferreferent

27.-28.11. Bad Blankenburg C-Trainer-PRUFUNG Ausbild.-Referent

27.-28.11 . E rfu rt LG mit Bundestrainer Toni Dietl

(siehe Ausschreibung)

Chikara-CIub

28.11 . Wernigerode LG mit Frank Pelny- 3. Dan Tel.: 0 39 43 I 47076
04,-05,12. Leipzig Weihnachtslehrgang mit O. Reichelt- 2. Dan

(siehe Ausschreibung)

Tel.: 03 41 / 6 99 19 0B

04.-05,12. Halle LG mit Frank Pelny- 3. Dan Nippon Halle

Tel.: 03 45 I 5 32 07 17

11 .12. Potsdam Preußen-Pokal KV Potsdam / Preußen I

11 .-1 2.12. Edurt Großer Weihnachtslehrgang mit Dan-Prüfung Tel.: 03 61 I 7 92 13 77

(siehe Ausschreibung)
17.12, Waltershausen Kadertraining, 1 8. 1 5 Uhr, Jugend-Senioren LT Kumite

Ab dem neuen lahrtausend wird alles neu! !!
Interesse an der Position eines Presse- und Medienreferenten

Suche karatebegeisterten VT, der neuen frischen Wind in die Verbandszeitung bringt.
Schreibkenntnisse, IJmgang mit dem PC sollten vorhanden sein. PC 486 SX volI-
ständig mrtZubehör vorhanden, nur eine Kurbel sollte man besitzen.
Aber auch der Umgang mit einem Fotoapparat sollte nicht fremd sein. Eine sehr gute

Kamera vom TVp Nikon F 601 wird gestellt und kann auch privat genutzt werden.

Aber auch die Vergünstigungen im Telefonnetz sind nicht zu unterschätzen. Gehalt
gibt es nicht , aber viel Zeit und Liebe solltest Du für diesen Job mitbringen. Ich biete
Dir die Möglichkeit der Einarbeitung an. Vor allem bei dem Aufbau von Beziehun-
gen, denn diese sind wichtiger denn je! Aber eines solltest Du in Deiner neuen Tätig-
keit wissen. ,,Die Feder ist stzirker als das Schwert", nutze diese Macht aber immer
z:um Guten aus. Interessenten melden sich bitte mit den üblichen Bewerbungsunterla-
gen (Frauen bitte mit Bild) in der TKv-Geschäftsstelle oder an Olli.
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